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Großer	Augenblick

Stiefgroßvater	Gottfried	Jurischka
hat	mitten	im	Dorf	in	der	Nähe	des
Dorfteiches	einen	Gras-	und
Obstgarten.	Dorthin	darf	ich	das
Rotschimmel-Fohlen,	das	jetzt
gewachsen	ist	und	ausgelegt	hat,
wie	man	in	Pferdemännerkreisen
sagt,	allmorgendlich	zum	Weiden
bringen.	Der	Großvater	geht	aus
Sicherheitsgründen	mit	und	nimmt
dem	Fohlen	im	Grasgarten	den



Halfter	ab	und	hängt	ihn	an	einen
Apfelbaum.	Ich	bleibe	bei	meinem
Pferd,	singe	und	summe,	treibe
kleine	Spiele,	aber	seit	einiger	Zeit
meldet	sich	aus	tief	innen	bei	mir	der
Urahne	aus	einem	slawischen
Reitervolk,	bedrängt	mich	mit	dem
Wunsch,	mein	Fohlen	zu	reiten.	Aber
wie	es	besteigen,	ich	bin	höchstens
fünf	Jahre	alt,	darf	man	nicht
vergessen,	und	das	Fohlen	ist
allmählich	ein	Jährling,	und	ich	kann
seinen	Widerrist	nurmehr	mit
ausgestreckter	Hand	erreichen,	aber
da	spielt	mir	das	Fohlen	selber	die


